
Gegründet 1865.

3«. Jahrgang.

Das billigste deutsche Mbcl-GcW t m der Stadt Scranton

ist Wm. Siffenberger s,
Ro. 22V »nd 23t Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Parlor-Suit<i« Plüsch, Brocotelle un» TapefirieS, Plüsch-Rocker,
Bedroom-TnitS. svwie Möbel jeder Art.

Matratzen, Bettfedern, etc.

Die Wahrheit
unserer Anzeigen finden sich ans den Waarentisclien.

Wo könnt Ihr wieder die gleichen Bargains
finden, wie hier ?

gruchlkannen-Rudber«, t lutz. t S
Zischmisser, jede« 4 E
Äroße Pallete Toilettenpapier 4 S
Crepe Tissuepapier, l Sogen 4

Regalpapier, 24 Bogen 4 S
ltelluloid Bilderradinen 4 <!

Gebleichte Zard 4 l!
ÜU guß Meßschnur, nur 4 6

«i!»or"Backpk'lv", s
Hübsche» Kasten-Papier.

Untere Abtheilung.

Hübsche Nußschüjseln, geschliffenes G1»«.,-MC
Piptin«, l di« 2 Qua« ballend. t(> S
Spitlkarren aus Stadl für Kinder 2t E
Gute Besen 14 l!

Aule Alifpich-Burste« I» s
2 oder iedene Stewlöpse 11l E

Waschschüssel und Krug 74 E

Frau Poll»' Bügeleisen, nickelplattirt, Set>,W C

Oeltifchtuch, t t Aard breit, per Aard 19 C

Viele BargainS in eniaillirter Waare, «n» damit
anfjnräumen.

Der große 4 Cents Store,
Lackawannn Avenue, Sltt

Matratzen!
Wünscht ihr gnte Matratzen und Federn, dann kauft sie in der Falmk.

«S'Wir verkaufen billig,

Die Scranton Beddinq Kompanie,

Wenn Sie daran denken.

Cllrptts^s^

Fnsiboden-Bedecknngen, Linolenins, Matten, Art
Sqnares, leinenes Vrnnib <5lotl», ete.

o

Mügs l Muss!
Byzantiner, Tmyrna und Orientalische RngS.

nnd Lackawanna Avenue.
Zweig-Laden Watt Gebäude, Carbondale.

Spe»tener ,

Sommer-Verkauf
bis zum I. Sept.

Alle 81.00 Artikel reduzirt aus 85 Cents
Alle 50 Cts. Artikel reduzirt auf 42 Cents.
Alle 25 Cts. Artikel reduzirt auf 2t Cents.
Alle 10 Cts. Artikel reduzirt aus 8 Cents.

Gelee-Gläser, 23 Cents das Dutzend.
Blechwaare. tYlaSwaare, Töpserwaare, Holjwaare,

Körbe, Spielsachen, Pichpenkntschen,
Puppen, Geschmeide, NvtivnS, Plnsch-Artikel,

Messerschmiedwaare und so weiter.

6 Lackatvauna Avenue,
V, Teranton, Pa

gegenüber der deutschen Ldd Frllows Halle.

Scranton WorkeMM
Scranton, Pa.. den 21. Angnst I8»4.

2. Max Ost, Gambrinus T., Phila.
3. Frank Steudel, Germania, Phila,
4. George Seher, do.
6. Wm. Friedgen, Turngem., Phila,

Volksturnen.
1. Herm. Arnold, Turngem., Phila,
2. Wm. Ludacher, Turng'de, Phila.
3. F. B. Nuß, Williamsport T.

Ringen.
Henry Clark, Trenton.
Emil Baumner, Gambrinus.

Louis Zieh, Southwark? Phila.
Keulenschwingen.

George May, Turngemeinde.
Herm. Nebele, Soulhwark, Phila.

Säbel-Fechten.

Floret-Fechten.
Wm. Friedgen, jr., Turngemeinde.
Herm. Arnold, do.

D. M. F. Krug, Soulhwark, Phila.

Im Wettlauf, ll>o Aards, machte Otto
Robinson von hier die beste Zeit, mit 11
3.S Sekunden. Ihm zunächst kamen
Henry Schimpfs von Philadelphia mit II
3.5, dann C. A. Baumgärtner, ebenfalls
von Philadelphia, mit II 4,5, George
Koch und Tim. Quinnan von hier mit 12

Herm. Arnold 8 Fuß 10 Zoll, Wm.
Stetzenberger 8 Fuß 8 Zoll, Henry
Schimpff 8 Fuß v Zoll; alle drei ge>

hören der Turngemeinde an. Elmer
Reckewig vom Southwark Turnverein
stemmte ein IVOPfund Gewicht 15 Mal,

meinde S Mal, F. B. Nuß von Williams-
port 12 Mal und Henry Schimpff von
der Turngemeinde 6 Mal.

Es verdient erwähnt zu werden, daßgegenüber dem vor vier Jahren in Tren-
ton abgehaltenen Bezirksturnfest sich ein
bedeutender Fortschritt verzeichnen läßt.

Die Excursion.
Man schätzt, daß mindestens 800 Per-sonen an der Excursion nach Farview

theilnahmen; die meisten fuhren mit dem
regulären Zuge, andere folgten später
nach. Es war unangenehm kühl dort
droben am frühen Morgen, später er-
wärmte sich die Luft ein wenig mehr.
Ein zwischen Scranton und Wilkesbarre
Turnern verabredetes Ballspiel fand nicht
statt. Dem Tanze wurde wacker zuge-
sprochen ; viele besuchten aäch den Aus-
sichtsthurm, wozu die klare Atmosphäre

besonders einlud; andere vergnügten sich
in verschiedener Weise, auch an launigen
Ansprachen fehlte es nicht, und war es in
diesem Fache besonders Turner Ed.
Bartl, der excellirte. Die auswärtigen
Gäste waren von der Fahrt hinauf und
herab entzückt, anderen standen dabei die
Haare zu Berge.

Die Rückkehr erfolgte, ohne daß irgend
ein Unfall stattgefunden. Am Dienstag
Abend gaben die Damen des Scranton
Turnvereins den Turnschwestern von
Camden eine offizielle Abschiedsfeier in
der Turnhalle, mit Erfrischungen und
einem Tanzkränzchen.

vorher getroffenen Uebereinkommen ge-
mäß schon am Dienstag Nachmittag 3
Uhr nach Philadelphia zurückkehren, konn-
ten also die Excursion nicht mitmachen.

Louis Holler einen Collegen von d» Fe-
der zu treffen. Er ist Herausgeber des
Eamden (N. I.) Journal und Gründer
des dortigenregsamen Turnvereins. Herr
Holler war erst am Freitag von der Bun-
destagsatzung aus Denver zurückgekehlt
und bereits am Samstag Nachmittag
wieder aus der Fahrt nach Scranton.

Der kleine Junge, der so stramm im
Zuge mitmarschirte und fast alle Stra-
patzen der Erwachsenen mitmachte, ist
der Sohn des Turnlehrers Fritz Fintel-
dey von Eamden.

Bezirksturnwart Beßner zeigte sich
seiner schwierigen Aufgabe in jeder Hin-
ficht gewachsen.

A. Weise, Henry Auer und Albert
Neichard, drei der Alten von der Phila-
delphia Turngemeinde, hatten es sich
auch diesmal nicht nehmen lassen, Scran-
ton einen Besuch abzustatten.

Viele der Auswärtigen besuchten die
Stahlwerke, die Gruben und andere
sehenswerthe Punkte.

Die Deutschen von Scranton hoffen
von Herzen, daß es ihren lieben Gästen
hier gefallen hat und daß sie Ursache ha-
ben, mit nur angenehmen Erinnerungen
an den Scrantoner Aufenthalt zurückzu-
denken.

Viele Scrantoner waren enttäuscht,
daß sie leine Einquartierung erhielten;
es waren Anmeldungen genug da, um
noch weitere SO Mann aufzunehmen.
Die Südseite blieb hinter anderen
Stadttheilen nicht zurück.

Wir hätten unsern Bericht über das
Turnfest gerne ausführlicher gemacht,
aber die Scheriffsverkäufe beschränkten
Zeit und Raum.

Von dem Scranton Turnverein haben
Turnlehrer Staiber, Louis Gscheidle und
Fritz Hummler speziell anstrengenden
Dienst vor und während dem Feste ge»
habt. Nur wer schon selbst mit dabei
war, hat einen Begriff von all den Mühe,
seligkeiten, die ein derartiges Fest einigen
Wenigen auferlegt, denn die anderen
scheuen jede Mühe und wollen sich nur

Eonrad Schröder,
Baumeister und Coulraktor,

Zkenbaute« «on Backsteinen und Holz
und stel» »ievaraturen inkürzeste' Frist her.

Deutsche Apotheke,

C. Loreuz,

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ade., Ecke Riverstr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

A. M. Watfoii. R. A. Zimmerman.

Watson uiid Ziiliüikkiüiiii,
Advokaten »ud Rechts-Anwälte,

225 Washington Avenue,

John «lasen.
Tl7 Linden StraAe,

Preisen zufrieden stellen werde/"
El-blirt 185».

Wechsel, Passage

NM Aclsichcmiigs Gcschüst,

Wm. F. Kiesel,

Geschmeide,
Tascheu- und
Wanduhren,

Schimpff's Zuwelierladen,

Silberwaare,
Musikalische
Instrumente.

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Hvde Varker Noti>ei».
Frau Sanburg und zwei Kinder

reisten am vorletzten Mittwoch nacki
Deutschland.

Der am Mittwoch verstorbene
Thomas Theobald wurde am Freitag
von der katholischen St. Johannis Kirche

Eine Schwester des Herrn Peter
Weinß und deren Richte von Pike Couiuy
waren vor und wahrend des Turnfestes
hier auf Besuch.

Dem Geleiseleger George Schell
von Swetland Straße fiel am Freitag
bei den Sandbanks eine schwere Schiene
auf die rechte Hand und zerquetschte die>
selbe.

Thomas Phillips von Nord Hyde
Park wurde am Dienstag in dem Tripp
Slope von einer von der Decke Herabstür.
zenden Kohlenmaffe gestreift und ihm der
linke Arm und die Schulter zerfleischt. Es
war ein knappes Entkommen vom Tode.

W
kürzlich ge»

nelly an Dritter Avenue in Brand
zu setzen ; man fand am Samstag Mor-
gen eine mit Oel getränkte brennende
Masse in einem Angebäude.

Die in Aussicht stehende Entfer-nung des Oxford Culmhaufens wird der
Stadt die Gelegenheit bieten, die 8. und
9. Straße, von Jackson und Luzerne, und
die Oxford Straße, von Zehnter zur
Meridian, zu eröffnen. Die D. L, ck W
beabsichtigt nemlich und hat bereits dazu
Borbereitungen getroffen, die kleinen
Kohlensorten aus dem Culm auszuschei-
den und dann die Ucberbleibsel in die
ausgearbeiteten Gruben hineinzuwaschen,
wodurch noch der Bortheil entsteht, daß
der Grund gegen Senkungen geschützt
wird.

«u« dem oberen Thale.
Ein in Olyphant wohnender Pole

wurde am Freitag Abend nahe genannter
Ortschaft von einem Excursionszuge ge»
troffen und getödtet.

Im Danville Jrrenasyl ist ver-
gangene Woche ein 24 Jahre alter Sohn
der Eheleute John Kase gestorben.

Das Pic Nie der Sieben County
Veteranen zu Farview am vorletzten
Mittwoch soll angeblich von 20,tXX>

Abend nahmen Ilil) Personen an dem
Lankett in dem Hotel Anthracits dahier
theil.

zer Riverside Store Co. am Donnerstag
ourde Henry Roth aus dem Fuhrwerl
zeschlcudert und brach einen Arm.

r>n wurden schwer verletzt und eine An-
jahlBerhastungen erfolgten.

Der Constable Jonathan Venison
schoß am Dienstag Abend dem Polen l
Olschisoki, der angeblich gegen die Ver-
haftung eines Landsmannes remonstrirtc

Am Mittwoch Abend wurde Frl.

mit Frl. durch Herrn Pastor

Ehebund eingehen.

Wavne Eonnty.

Herr Max Voigt von Texas weilt
in Honesdale bei seinem Bruder Alex.

Der 70 Jahre alte Wm. Allwitz

Anklage verhastet worden, mit seiner 14

Jahre alten Tochter Josephine Blut-
schande getrieben zu haben.

seinen Ursprung im zweiten und dritten
Stockwerke des Mittelgebäudes hatte.
Das Städtchen hat keine Feuerwehr und

die Mahlmühle von Tast äc Pierson und
mehrere Holzgebäude in der Nähe waren
lange Zeit in großer Gefahr, wurden
aber wenig oder gar nicht beschädigt, so

rufen konnte. Der Verlust von Dexter,
Lambert k Co. wird etwa »500,000 be-

Der Betrag der Versicherung ist 8

Das Postamt ist am Samstag
Abend nach dem Daly Gebäude verlegt
worden.

Wm. Long von Ridge Straße, ein
Fuhrmann der Pennsylvania Kohlen Co.,
wurde vorletzten Mittwoch Morgen an
der D. L. k W. Bahn nahe No. 7 von
einem Kohlenzuge überfahren und furcht-
bar verstümmelt.

Ein 4 Jahre altes Kind der Ehe-
leute Bernhart Köner von Bunker Hillspielte am Dienstag mit Streichhölzchen,
seine Kleider geriethen in Brand und es
»erbrannte elendiglich. Bei den Lösch-
versuchen trug dessen Mutter schlimme
Brandwunden an den Händen davon.

Dr. Weblau,

' Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberrh St., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

I >lh^«ach'"iuags

Dr. G. E. Rolls.
»Deutschland approbtnerArzt.

?sfiee und Wohnung!

Sprechstunden: di« g Nhr Morgen«, »2j4 »achmittag«, jS-S Abend».Telephon Ro, 10gI,

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., Courthaus gegenüber.
Os.stce Stunden: 8-!0 Vormittags, 2.30-4..K» Nachmittags und 7?B ZU Abends.Telephon No. 742

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt,

431 Spruce Straße, Zimmer No. «.
«lle zahnärztlichen «rbeilen schnell und ae-

vissenhaft besorgt lind garantirt.
Die Deutschen find freundlichst eiiigeloden,

Dr. G. Edgar Dcan,
Augen-, Nasen-, Ohreu-

und Halsleiden.
ü?- Hat in Deutschland und Oesterreich stndirt

und spricht Deutsch.
Office: VI« Spruce StraSe.

W. G. Ward. K. E. Horn.

Sc SO««.
Rechts - Anwälte,

Office, 429 Lackawanna Ave,

RechtS-Anwalt,
Zimmer Sko. S, Eoal Exchange,

Chas. D. Neuffer,
Notariat-, Wechsel»

Dampfschiffsahrt - Geschäft,
528 Lackawanna Avenue.

Vier-Vraucrel
Chas. Stegmnier Sons,

WilkcSbarre. Pa.

Jvhn Armbrust,

Deutscher Metzger,
No. 2l 9 Pe n n Ave u

d-stt Schmarl» dcr «-ladt in

Cha«. Schad«, John «, Echo dt.

Chas. Srhadt 5? Vro.,
Fenec, Unfälle und Lebens

Versicherung.

Cha». Zang. g. j>apm»»er

Zang « Co.,
Dampf Bottling Werke,

»St Penn Avenue.

Irauben-Toda, Birch-Bier, Sodairasser. Sar-
saparilla, Sellers-Wasser, Belfast Äinaer

Ale, Srad Apple liider.
Lagerbier und Po,in in Flaschen für den

Hausgebrauch werden kostenfrei in'» Haus g,.
liefert. «.Telephon No. b9Z.

Fritz Dürr s

Restauration <K Salon,

Toms. Lohmann^s

und Spruee «traße.
?,o< ?

S« Loui« «?Heuler Busch und «i. RobinsonBiere. Berliner Weihbier, So» Weinen und
Liquoren werden nur die ervrobl-sten Marten
gefühlt Bester Porter und »le

Warme und kalte Speisen

DaS BezirkS-Tnrnfest.
Der Turnverein von Trenton. N. 1.,

traf im Lause des Samstag Nachmittags
als der erste von Auswärts hier ein.
Diesem folgten später am Abend die

brav spielte. Der Turnverein von Cam-
den, N. 1., begleitete die Philadelphia
und ist mit Damen und Schülern in

Lied zum Willkommen vor und Herr
Zohn Lentes hielt die offizielle Festrede.
Der Redner sprach mit Ueberzeugung

Arnold, Richard Umfried und Wm. G

Das Pic Nie.

Stadt und aus der Südseite und erregte

allenthalben Aussehen.
Im Central Park angekommen, pflegte

August Arnold, Dr. I. D.
M. Krug, Albert Neusche, F. A. Finkel.
dey, G. Bojus, A. Seibert, Wm. Haar,
Joseph Funk, H. Mann, B. Brenheim,
George Seikel, F. Lück.

Wer Sinn und Verständniß für tur-
nerische Uebungen besitzt, muß mit Ge-
nugthuung den hübschen, graziösen und
korrekten Uebungen der Mädchen- und
ttnabenllassen unter der Leitung von

res von jugendlichen Schülern^gesehen,
wie Alles so exakt und selbstbewußt vor
sich ging. Lob verdiente auch die Cam.
den Damenklasse, welche unter der Auf-
sicht von Turnlehrer Finkeldey ihre Fer-
tigkeit im Marschieren, Keulenschwingen
und am Barren zeigte. Das Wettlaufen
der Erwachsenen erregte ebenfalls große
Aufmerksamkeit. Aber einen geradezu
überwältigenden Eindruck machten die
Massenübungen der gesammten Aktiven
und ihre Marschübungen, an denen sichunser Militär wohl ein Vorbild nehmen
dürste.

Die Aufgabe der Preisrichter war,
wie dies stets der Fall ist, eine mühevolle
und erst um halb 10 Uhr Abends konnte
das Resultat verkündigt werden. Es

Preis
l. Gambrinus Turnsektion.
3. Vorwärts, Williamsport.

ü. Camden, N. I.
6. Trent»», N. I.
7. Soulhwark, Philada.

Einzelpreise; erste Stufe.
I. W. Stetzenberger, Turng., Philo.

Scranton

Spar-Bank,
12? Wyoming Avenue,

Scranton» Pa.

Das älteste Spar-Jnstitiit im nord-
östlichen Pennsylvanicn.

r i' Präs,
H, C. Schäfer, taffirer.

«.«.Blair «ssift, Cassirer,
Theo R, Straub, Teller.

<Zeo. H Colli». geart M Epenrer,
A, B, Blair. Jame» Archb«ld,

W D, Kennedy, Dewitt k. Blair
'

Wm F Kiesel. Ja« W Oakford,

Offen Samstag Abends von 7 bis 8 Uhr.

Wis s e n Sie a u ch,

und Rervösität oft INIs Ken Augen entspringend
Künstliche »ngen eingesetzt

Dr. Shimberg, 3VZ Sprncestrafie.

NtablisksÄ ILCL.

Nnmmer 35.

1


